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Wiesbaden, 5. November 2021.  

Dhr COM=19-ernpfschutz 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie gehörten zu den ersten, die mit Ihrer Impfung dazu beigetragen haben, Corona die 

Stirn zu bieten und sich selbst vor schweren Verläufen bei einer Erkrankung zu schützen. 

Das ist aber bei vielen schon mehr als ein halbes Jahr her und noch lässt uns COVID-19 

nicht los. Deshalb wenden wir uns heute erneut direkt an Sie und bitten Sie, Ihren 

Impfschutz zeitnah auffrischen zu lassen. 

Wie Sie bestimmt schon gehört haben, nimmt der Schutz, den eine Impfung bietet, mit 

der Zeit ab. Noch dazu verlagert sich das Leben dank der kühlen und regnerischen 

Witterung wieder mehr in die Innenräume und die Zahl der Infektionen nimmt zu. Das 

spüren wir nicht zuletzt auch an der Belegung in den Krankenhäusern. Die Ständige 

Impfkommission empfiehlt daher Auffrischungsimpfungen für Personen ab 70 Jahre, 

deren Zweitimpfung mehr als sechs Monate zurückliegt. 

Wir alle wissen, dass eine Impfung die Gefahr schwerer Krankheitsverläufe drastisch 

reduziert und nach ärztlichen Erkenntnissen auch keine Langzeitfolgen ernsthaft zu 

befürchten sind. Daher bitten wir Sie, eines der vielen Impfangebote in Hessen 

wahrzunehmen. Auf diese Weise schützen Sie sich nicht nur selbst, sondern helfen auch 

anderen. Zum einen weil Sie einen Beitrag leisten, das Virus aus unserem Leben zu 
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verbannen, zum anderen, weil meist viele andere Menschen die — überwiegend wegen 

ganz anderer Krankheiten, gegen die man nicht impfen kann — eine Behandlung im 

Krankenhaus benötigen. 

Ganz unabhängig davon mit welchem Impfstoff Sie im Frühjahr geimpft wurden, werden 

zum Auffrischen Ihres Schutzes die so genannten mRNA-Impfstoffe verwendet— das sind 

in Deutschland die Impfstoffe von BioNTech und IVIoderna. 

Sie erhalten Ihre Auffrischimpfung — oder auch eine Grundimmunisierung, falls Sie diese 

noch nicht haben sollten — in allen impfenden Arztpraxen. Die meisten Haus- und viele 

Fachärztinnen und -ärzte beteiligen sich an der Impfkampagne. Melden Sie sich daher 

bitte zeitnah bei Ihrem Hausarzt, um sich impfen oder Ihre Impfung auffrischen zu lassen. 

Falls es im Einzelfall zu Schwierigkeiten mit der Terminfindung bei Ärzten kommt, gehen 

Sie ruhig auf weitere Praxen in Ihrer Region zu oder wenden sich an die 

116 117. Es gibt in ganz Hessen ausreichend Impfstoff und Ärzte, die impfen — auch in 

Ihrer Nähe. Außerdem bieten zahlreiche Kreise und Städte weiterhin stationäre 

Impfangebote an. Eine aktuelle Liste der Angebote sowie einen Internetlink legen wir 

diesem Schreiben bei. Es bietet sich an, zusammen mit einer Auffrischimpfung auch 

gleich die Grippeschutzimpfung vorzunehmen, um optimal für die kalte Jahreszeit 

gerüstet zu sein. 

Mit einer Impfung schützen Sie nicht nur wirksam Ihre eigene Gesundheit, Sie helfen sich 

und anderen auch dabei, den kommenden Winter und die Weihnachtszeit ohne 

Einschränkungen verbringen zu können. Hierfür gilt Ihnen unser herzlicher Dank. 

Mit freundlichen Grüßen 

Volker Bouffier 	 Kai Klose 


	00000001
	00000002

